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Liebe Gemeinde,  
es ist früher Freitagnachmittag. Gera-

de habe ich die Nachricht erhalten, 

dass ein früheres Gemeindeglied im 

hohen Alter von 100 Jahren verstor-

ben ist. Ich mache mich auf den Weg 

in unsere Kirche, um die Totenglocke 
zu läuten. Überall rund um Hagedorn 

sollen die Menschen einen kleinen 

Moment innehalten. Ein Mensch, der 

zu uns gehörte, ist gegangen. 

In der Kirche herrscht ein munteres 

Treiben. Der Kultur Offensiv Kreis 

Kirchlengern hat eine Pressekonferenz 

und bereitet eine Lesung mit Orgelmu-

sik in unserer Kirche vor. Wir kommen 
miteinander ins Gespräch. Mittendrin 

die Frage: Läuten sie denn auch, wenn 

ein Mensch geboren wird? Ein schöner 

Gedanke. Vor Jahren hatte ich genau 

das doch schon einmal versucht. Wir 

haben ja auch die 

kleine Gebetsglo-

cke mit ihrem hel-

len Klang. Das 

würde schön klin-
gen. Aber wie es 

so ist im Leben: 

die Nachricht einer Geburt höre ich 

erst einige Wochen verspätet, meis-

tens entnehme ich sie dem Meldere-

gister. Es gibt keine Standleitung zu 

den Kliniken wie auf dem Herforder 

Weihnachtsmarkt, wo ein Licht an-

geht, wenn ein neuer Erdenbürger auf 

die Welt kommt. Ich erkläre in vielen 
und schönen Worten mein Bedauern. 

Was nicht geht, das geht nicht. 

Kaum bin ich wieder im Pfarrhaus an-

gelangt, klingelt mein Diensttelefon. 

Eine junge Mutter möchte ihr kleines 

Mädchen zur Taufe anmelden. Wir 

finden einen passenden Termin. Ja, 

und dann kommt mir die Idee. Wie 
wäre es, wenn ich jetzt gleich die klei-

ne Glocke anwerfe - aus Freude, dass 

dieses Kind zur Taufe angemeldet ist 

und in unsere Gemeinde hinein-

wächst. Die Mutter freut sich über die 

Idee. Sie wird aus der Haustür treten 

und den Glockenschlag hören können, 

der ihr Kind begrüßt. 

Der Kultur Offensiv Kreis ist leicht er-
staunt, als ich die nächste Glocke an-

werfe - und meine Nachbarn sind zu-

mindest verwirrt. Die kleine Glocke 

klingt hell und beinah zärtlich durch 

Hagedorn. 

So lautet die Losung, die uns durch das 

Jahr 2017 begleiten will. Ein Verspre-

chen Gottes, vieles, nein alles in uns 

neu zu machen. Bei mir hat er gerade 

angefangen. 

Lassen auch sie sich von unserem Gott 

reich beschenken. 

Ihre 
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Gottesdienste 
 

 

Sonntag, 5. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias  
� 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 Predigt Pfarrer Christian Lassen 

 Kollekte Für Projekte zum Reformationsjubiläum 2017 „Einfach frei“ 

 
Samstag, 11. Februar   

� 13:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden und  

ihrer Familien 

 Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze 

 
Sonntag, 12. Februar Septuagesimae  
� 10:00 Uhr „Wir sind die Königskinder“ 

  Tauferinnerungsgottesdienst für die 2012 getauften Kinder 

mit Taufe  

gestaltet vom Kinderkirchenteam 

 Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze 

 Kollekte Für den Deutschen Evangelischen Kirchentag 

Anschließend Limo-Empfang für alle Kinder im Gemeindehaus 

 
Sonntag, 19. Februar Sexagesimae  
� 10:00 Uhr Gottesdienst 

 Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze 

 Kollekte Für die eigene Gemeinde 

 
Sonntag, 26. Februar Estomihi  
� 10:00 Uhr Gottesdienst 

 Predigt Pfarrer Christian Lassen 

 Kollekte Für die Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler 
� 10:00 Uhr Kirchenmorgen U14 

Anschließend Kirchcafé und Weltladen im Kirchsaal 
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Freitag, 3. März Weltgebetstag  

� 16:30 Uhr „Was ist denn fair?“ 

Gottesdienst zum Weltgebetstag 

  gestaltet von Pfarrerin Ulrike Schwarze und dem Vorbereitungskreis 

 Kollekte Für Frauenprojekte in aller Welt 

Anschließend: Speisen und Getränke von den Philippinen 

 
Sonntag, 5. März Invokavit  
� 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl 

  zur Goldenen Konfirmation des Jahrgangs 1967 

  unter Mitwirkung von Posaunen- und Kirchenchor 

 Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze 

 Kollekte Für die eigene Gemeinde 

 
Freitag, 10. März   

� 15:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst des Kindergartens 

  Pfarrerin Ulrike Schwarze 

 
Sonntag, 12. März Reminiszere  
� 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

 Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze 

 Kollekte Für bedrängte und verfolgte Christen in der Welt 

 
Sonntag, 19. März Okuli  
� 10:00 Uhr „Ein mutiges Herz“ 

  Vorstellungsgottesdienst des Konfirmandenjahrgangs 2017 

  musikalisch gestaltet vom Ensemble Praise 

 Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze 

 Kollekte Für den Dienst an Frauen und deren Kindern in besonderen Notla-

gen 

Anschließend Kirchcafé und Weltladen im Kirchsaal 

 
Freitag, 24. März   

� 19:00 Uhr „Der erste Stein“ 

  Passionsandacht 

  unter Mitwirkung des Kirchenchores 
  Pfarrer Christian Lassen 
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Sonntag, 26. März Lätare  
� 10:00 Uhr Gottesdienst 

 Predigt Pfarrer Christian Lassen 

 Kollekte Für die Männerarbeit in Westfalen und für die Ev. Arbeitnehmer-

bewegung 

� 10:00 Uhr Kirchenmorgen U14 

 
Freitag, 31. März   

� 19:00 Uhr „Der sprechende Stein“ 

  Passionsandacht 

  unter Mitwirkung des Flötenkreises 

  Pfarrerin Ulrike Schwarze 

 
 

Passionsandachten 
Das Alte muss neu gesagt werden. 

Manche theologische Selbstverständ-

lichkeit braucht neue Worte und eine 

neue Sprache. Und doch sind es die al-

ten Erfahrungen die Menschen durch 

Jahrtausende hindurch gemacht haben 
mit dem Leiden, der Schuld, dem Tod, 

die wir in der Passionszeit mit leisen 

Andachten bedenken wollen. Vor al-

lem aber bedenken wir, was das Lei-

den und Sterben Jesu für uns heute 

bedeuten kann. Mit Hilfe des Symbols 

Stein wird nichts wirklich Neues ge-

sagt, aber die wohlvertraute Geschich-

te aus einer anderen Perspektive er-

schlossen. Immer geht es darum, die 
Nähe Gottes zu meiner, zu der Men-

schen eigenen Geschichte zu entde-

cken. Ich lade Sie ein, die Zeiten des 

Nachdenkens und der Stille auch in 

diesem Jahr bewusst aufzusuchen. 

Über die Jahre hindurch haben unsere 

Andachten meine eigene „Passions-

frömmigkeit“ tief geprägt und mich 

immer wieder staunen lassen, wie lie-

bevoll und nahe Gott uns und mir ist. 

Ulrike Schwarze 

 

Freitag, 24. März, 19:00 Uhr 
Der erste Stein 1. Mose 4,1-9 

 

Freitag, 31. März, 19:00 Uhr 
Der sprechende Stein Lukas 19,40 

 

Freitag, 7. April, 19:00 Uhr 
Quelle und Stein 2. Mose 17,6 

 

Donnerstag, 13. April, 19:00 Uhr 
Der verworfene Stein Psalm 118,22 
 

Freitag , 14. April, 15:00 Uhr 
Der anstößige Stein Römer 9,32-33 

 

Sonntag , 16. April, 10:00 Uhr 
Der rollende Stein Markus 16,1-8 
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Gottesdienst 
am 3. März 

um 16:30 Uhr 
 

 

 

Anschließend: Speisen und Getränke von den Philippinen im Gemeindehaus 
 

Das Motto zum Weltgebetstag lädt 

2017 zum Nachdenken über Gerech-

tigkeit ein. Am Beispiel der Philippinen 

steht die Frage im Mittelpunkt: „Was 

ist denn fair?“ Die meisten der rund 

100 Millionen Einwohner des südost-

asiatischen Inselstaates profitieren 
nicht vom wirtschaftlichen Wachstum. 

Auf dem Land haben wenige Groß-

grundbesitzer das Sagen, während die 

Masse der Kleinbauern kein eigenes 

Land besitzt. Auf der Suche nach Per-

spektiven zieht es viele Filipinas und 

Filipinos in die 17-Millionen-

Metropolregion Manila. Rund 1,6 Mil-

lionen wandern Jahr für Jahr ins Aus-

land ab und schuften als Hausange-
stellte, Krankenpfleger oder Schiffs-

personal. Ihre Überweisungen sichern 

den Familien das Überleben, doch vie-

le der Frauen zahlen einen hohen 

Preis: ausbeuterische Arbeitsverhält-

nisse, körperliche und sexuelle Gewalt. 

Mit Merlyn, Celia und Editha kommen 

beim Weltgebetstag drei fiktive Frauen 

zu Wort, deren Geschichten auf wah-

ren Fakten beruhen. Sie laden uns ein, 

unseren eigenen Kreis zu öffnen. 

Wenn wir diesen Erzählungen Raum 

geben, dann wird unsere Welt ein 

bisschen bunter, so wie im diesjähri-

gen Titelbild von Rowena Apol Laxa-

mana Sta Rosa. Wir werden uns zu-
gleich die Frage stellen, die unsere phi-

lippinischen Schwestern uns zumuten: 

„Was ist denn fair?“ Die Verfasserin-

nen setzen die Geschichten von 

Merlyn, Celia und Editha in Kontrast 

zum biblischen Gleichnis der Arbeiter 

im Weinberg (Matthäus 20, 1-16). Als 

Gegenmodell zur profitorientierten 

Konsumgesellschaft sehen sie auch die 

indigene Tradition des Dagyaw oder 
Bayanihan: Alle arbeiten gemeinsam 

und teilen die Ernte.  

Der Weltgebetstag der philippinischen 

Christinnen ermutigt zum Einsatz für 

eine gerechte Welt. Ein Zeichen dafür 

sind die Kollekten der Gottesdienste in 

Deutschland, die Frauen- und Mäd-

chenprojekte weltweit unterstützen. 

Lisa Schürmann 
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Gemeindekreise im Wochenüberblick 
 

    Februar  März   
 

Montag   | 6| 13| 20| 27| 6| 13| 20| 27| 
15:00 Frauenhilfe     �  �  �  � 

17:00 CVJM-Jungschar    � � � � � � � � 

19:00 CVJM-Jugendmitarbeiterkreis        �    

19:30 Blaues Kreuz    � � � � � � � � 

20:00 CVJM-Bibelkreis      �  �    

20:00 Presbyterium    �        

 

Dienstag   | 7| 14| 21| 28| 7| 14| 21| 28| 

17:45 Hagedorner Radfahrkreis    � � � � � � � � 

20:00 Frauenkreis „Mit Leib und Seele“      �    �  

20:00 Presbyterium        �    

 

Mittwoch   1| 8| 15| 22| 1| 8| 15| 22| 29| 

  9:30 Krabbelgruppe „Krabbelkäfer“   � � � � � � � � � 

15:00 Seniorenkreis      �     � 

16:45 CVJM-Kindergruppe „Regenbogenkids“  � � � � � � � � � 

18:00 Bläserkreis   � � � � � � � � � 

19:00 Vorbereitungsteam Konfirmandenarbeit   �        

19:00 U14-Team      �    �  

20:15 Posaunenchor   � � � � � � � � � 

 

Donnerstag   2| 9| 16| 23| 2| 9| 16| 23| 30| 

19:45 Kirchenchor   � � �  � � � � � 

 

Freitag   3| 10| 17| 24| 3| 10| 17| 24| 31| 

20:00 Umweltkreis   �    �     

 

Samstag   4| 11| 18| 25| 4| 11| 18| 25| 1| 

  9:30 Konfirmandenarbeit    �      �  
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Gemeindefrühstück am Mittwochmorgen 
An zwei Vormittagen im Februar und März ist um 9:30 Uhr 

im Gemeindehaus wieder ein reichhaltiges Frühstücksbüfett 

gedeckt. Und natürlich spielt auch Wolfgang Windmann wie-

der beschwingte Melodien. 

Bitte melden Sie sich kurz im Gemeindebüro an, damit wir 

besser planen können. 
 

Am 22. Februar ist Heike Schotte zu Gast mit dem Thema „Sprichworte -  
Ursprung und Bedeutung“. 
 

Am 8. März stellt Dipl.-Psych. Dr. med. Hans-Ulrich Sorgenfrei das„Krankenhaus 
mit Zukunft“ vor. 

 

Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis findet immer am letzten Mittwoch des Monats statt (Termine 

siehe Seite 7). Beginn ist um 15:00 Uhr mit einer Andacht. Nach einem gemein-

samen Kaffeetrinken endet der gesellige Nachmittag um 17:00 Uhr. 

 

Frauenhilfe 
Die Frauenhilfe trifft sich alle 14 Tage montags von 15:00 bis 17:00 Uhr. 

13.02. Heringsessen bei Ueckermann 

27.02. Lieder zum Weltgebetstag 
13.03. Jahreshauptversammlung 

27.03. Thematischer Nachmittag mit Christian Lassen 

 

Frauenkreis „Mit Leib Seele“ 

Der Frauenkreis trifft sich immer am dritten Dienstag des Monats um 20:00 Uhr. 

21.02. Vorbereitung Weltgebetstag 2017 
 

21.03. „Marc Chagall - ein Lebensbild“ mit Heidi Sundermeier 

 

Hagedorner Radfahrkreis 
In den Wintermonaten trifft sich der Radfahrkreis wöchentlich am Dienstag um 

17:45 Uhr in Häver, Auf der Lake 11 zum Walken. 

Ansprechpartner ist Ulrich Sawatzki � 0163 5881289. 
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Umweltkreis 
Der Umweltkreis trifft sich immer am ersten Freitag des Monats um 20:00 Uhr. 

03.02. „Landschaft ohne Müll - eine Vision“ mit Horst Hartmann  
In jedem Frühjahr säubern Vereine, Schulkinder, Parteien und auch 

Nachbarschaften die Straßengräben vom wild abgelagerten Müll. „Es ist 

wieder sauber“ freuen sich die Aufklauber. Besonders den teilnehmen-

den Schulkindern habe man durch diese Sammelaktion eine aufklärende 
Erziehungsaktion zukommen lassen, ist gelegentlich zu hören. Von die-

sen Säuberungsaktionen, bei der „alle mit anpacken“, berichten gern 

auch politische Parteien. Von deren Umweltbewusstsein ist dann in den 

Medien immer wieder zu lesen. Leicht kommt die Frage auf, ob die Poli-

tik alle Möglichkeiten ausgeschöpft hat, die Vermüllung der Landschaf-

ten zu stoppen oder mindestens zu minimieren. Flaschen und Dosen-

pfand reichen offenbar nicht aus.  

Horst Hartmann, sachkundiger Bürger im Umweltausschuss der Gemein-

de Kirchlengern, hat die Situation gründlich recherchiert, hat eine Viel-
zahl von Umweltverstößen fotografiert und sich dabei seine eigenen Ge-

danken gemacht. Mal launig, mal ernst will er mit seinen Zuhörerinnen 

und Zuhörern Alternativen und Lösungen für eine sauberere Landschaft 

erarbeiten. Eine flankierende Maßnahme sieht der Vortragende in Ver-

trägen zwischen Kindern, Jugendlichen und Erwachsen, die sich gegen-

seitig versprechen, keinen Müll mehr wild zu entsorgen. 
 

03.03. „5 Jahre Friedensfördernde Energiegenossenschaft Herford“   
mit Ingo Ellermann 

 

 

Kirchenchor 
Der Kirchenchor trifft sich donnerstags von 19:45 bis 
21:15 Uhr zum Singen im Gemeindehaus. 

Ansprechpartnerin ist Bärbel Mickmack � 651714. 
 

 

 

Ensemble Praise 
Die Musikgruppe trifft sich nach Vereinbarung. 

Ansprechpartnerin ist Dr. Meike Tiemeyer-Schütte � 789250. 
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CVJM-Bibelkreis 
Die Gruppe trifft sich an einem Montag im Monat um 20:00 Uhr als Hauskreis bei 

einem der Teilnehmer. Weitere Informationen sowie die Termine und Treffpunk-

te erfahren Sie bei Michael Schröder � 6532825. 

 
Kirchenmorgen U14 
Einmal im Monat gibt es in Hagedorn den Kirchenmorgen U14. 
Diese gemeinsame Stunde beginnt in der Kirche um 10:00 Uhr 

und wird nach dem ersten Lied im Jugendkeller des Gemein-

dehauses fortgesetzt. 

Eingeladen sind natürlich alle Kinder unter 14 Jahren, ganz be-

sonders aber diejenigen, die im nächsten Jahr am Konfirmandenunterricht teil-

nehmen möchten. 
 

26.02. Ein neues Zuhause finden (Rut 3 und 4) 
26.03. Nichts und niemand geht verloren (Lk. 15,1-7) 

 
Krabbelkäfer 
 

Die Krabbelgruppe trifft sich mittwochs von 9:30 bis 11:00 Uhr. 

Ansprechpartnerin ist Kerstin Oberhacke � 71797 

 

 
Kindergarten 
07.02. Großelternnachmittag für Gruppe 1 (14:30 - 16:30) 

08.02. Großelternnachmittag für Gruppe 2 (15:00 - 17:00) 
15.02. Großelternnachmittag für Gruppe 4 (14:30 - 16:30) 

16.02. Gr0ßelternnachmittag für Gruppe 3 (14:30 - 16:30) 

20.02. Hospitationstag für Eltern (8:30-12:30) 

22.02. Vorlesenachmittag für unsere „Schulkinder 2017“ (15:00 - 16:00) 

01.03. Elternabend „Pädagogisches Konzept“ in den Gruppen 1 + 2 (20:00 - 21:30) 

08.03. Elternabend „Pädagogisches Konzept“ in den Gruppen 3 + 4 (20:00 - 21:30) 

10.03. Tauferinnerungsgottesdienst (15:00 Uhr) 

29.03. Vorlesenachmittag für unsere „Schulkinder 2017“ (15:00 - 16:00) 

31.03. Kinderkino (14:30 – 15:30) 
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Jugendarbeit in Hagedorn 
 

 

 

 

Kindergruppe Regenbogenkids 
Kinder von 4 bis 7 Jahre 

Mittwoch, 16:45 - 18:00 Uhr 
 

01.02. Großes Kino 
08.02. Kreativwerkstatt 

15.02. Das große Quiz 

22.02. Lass dich überraschen 

01.03. Küchenzauber 

08.03. Wer sieht mehr? 

15.03. M & J 

22.03. Trau dich 

29.03. Großes Kino 

 

 

Jungschar 
Kinder von 8 bis 13 Jahre 

Montag, 17:00 - 18:30 Uhr 
 

06.02. Casino 
13.02. Ganz schön okay! 

20.02. DSDJS 

27.02. Auf großer Fahrt! 

06.03. Schlag den Star! 

13.03. Topptach 

20.03. Feinkost 

27.03. Der Ball rollt 

 

Mitarbeiterkreis 
Montag, 19:00 Uhr 
 

06.03. Gemeinsam kochen und essen 
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Gruppenfahrt des Ev. Kirchenkreises Herford 

zum Deutschen Evangelischen Kirchentag 
 

 
 

„Du siehst mich“ sagt Hagar, die Sklavin auf der Flucht im 1. Buch Mose, zu ihrem 
Gott, der mit ihr auf ihrem Weg ist. In der Kirchentagslosung steckt unsere Ge-

wissheit als Christinnen und Christen, dass Gott uns ansieht. Und in ihr steckt die 

Aufforderung nicht wegzusehen, aufmerksam zu sein für die Menschen um uns 

herum. Deshalb wollen wir in Berlin auf Foren und Vorträgen, bei Konzerten, in 

Begegnungen und beim Abschlussgottesdienst in Wittenberg besonders gut hin-

sehen und hinhören, damit wir einen Dialog beginnen können, der weit über den 

Kirchentag hinausgeht. 

Die Anmeldung erfolgt über das Amt für Jugendarbeit des Ev. Kirchenkreises 
Herford, das die Kirchentagsfahrt organisiert, � 05221 988-570. 
Anmeldeschluss ist der 24. Februar 2017. 
Die Leitung hat der Kirchentagsbeauftragte Bernd Wimmer. 

Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und freuen uns auf die gemeinsamen Tage 

in Berlin und den Abschlussgottesdienst in Wittenberg. 

Flyer liegen ab Mitte Dezember in allen Gemeindehäusern des Ev. Kirchenkreises 

Herford aus. 
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Tauferinnerungsgottesdienst 
Am 12. Februar 2017 feiern wir in Hagedorn den Tauferinne-

rungsgottesdienst für die im Jahr 2012 getauften Kinder. Einge-

laden sind folgende Mädchen und Jungen: 
 

Justus Ulrich Krüger 

Lasse Julian Voßmeier 

Tom Roman Lückemeier 

Adrian Klan 

Mia Heepmann 

Leon Kettler 

Jasper Rochow 

Kimberly Klausing 

Mia Sophie Klausing 

David Jenckel Marino 

Finja Maria Bartsch 

Maik Johnefen Fischer 

Merle Brosend 

Paul Philipp Kombächer 

Ilaina Sitz 

Jayden Seel 

Kira Seel 

Mika Bojkow 

Hedera Naja Schuwerack 

Noel Orlando Stutmann 

Noah Levi Mank 

Til Armutat 

Maxim Brumm 

Rafael Watermann 

Wolke Sophie  

Sundermeier 

 

Achtung: Alle Kinder, die 2012 in anderen Kirchengemeinden getauft wurden 

und jetzt in Hagedorn wohnen, sind ebenfalls herzlich willkommen! 

Bitte melden Sie sich in diesem Fall in der ersten Februarwoche im Gemeindebü-

ro an! 

 

 

Neuer Blockflötenkreis 
Ab Januar 2017 gibt es in der Ev. Kir-

chengemeinde Stift Quernheim einen 

neuen Blockflötenkreis für Kinder von 

6 bis 12 Jahren. Die Gruppe trifft sich 

mittwochs um 15:00 Uhr im Gemein-

dehaus Stift Quernheim. Auch Kinder 

aus Hagedorn sind herzlich eingela-

den. Ansprechpartnerin ist Kristin Be-
cker � 1836600. 

 

 

Besuchsdienstkreis 
Der Besuchsdienstkreis trifft sich am 

Dienstag, den 14. März um 18:00 Uhr 

im Pfarrhaus. 

 

Kaffeetrinken der  
Altpresbyter 
Am Freitag, den 17. März sind alle Alt-

presbyter und -presbyterinnen um 

15:30 Uhr zum Kaffeetrinken ins Pfarr-

haus eingeladen. 
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„Ich danke dir von ganzem Herzen“ 
Fasten und Meditation in der Passionszeit im Lukas-Krankenhaus Bünde 

Dankbarkeit soll der Fokus der diesjäh-

rigen Fastenwoche am Lukas-

Krankenhaus sein, Dankbarkeit für all 

das Gute, was wir immer wieder emp-

fangen. Dabei soll der Blick für das 

Leid von uns und von anderen nicht 
verstellt werden. Vielmehr soll es da-

rum gehen, uns mit dem zu verbinden, 

was uns in einer Welt voll belastender 

und voll schöner Dinge trägt und er-

hält. 

Dazu wollen wir unsere Sinne durch 

Meditation und Fasten schärfen. Als 

Art des Fastens empfehlen wir dabei 

ein Saftfasten nach Buchinger, das 

nach unseren Erfahrungen von den 
meisten Menschen gut vertragen wird. 

Die abendlichen Treffen (täglich von 

19:30 - 21:30 Uhr) beinhalten Informa-

tionen zum Fasten und kurze inhaltli-

che Impulse zum Thema. 

Die anschließende Meditationsübung 

fördert unser Gespür für uns selber, so 
dass wir unsere körperlichen und see-

lischen Prozesse und Bedürfnisse wäh-

rend des Fastens bewusster wahr-

nehmen. Geistlich ist sie eine Möglich-

keit, uns der Gegenwart Gottes in uns 

und in dieser Welt mit allen Sinnen zu 

öffnen. 

Voraussetzung für diese Woche ist ei-

ne gewisse gesundheitliche Stabilität 

(in Zweifelsfällen fragen Sie ihren Arzt 
oder Heilpraktiker) und die Bereit-

schaft, sich den Herausforderungen 

des Fastens zu stellen. 

Alle Veranstaltungen finden in der Ka-

pelle des Lukas-Krankenhauses Bünde 

statt. Die Teilnahme an dieser Veran-

staltung ist kostenlos. Über Spenden 

freuen wir uns. 

Termine: 

• Donnerstag, den 02.03.2017,   
19:30 Uhr: Informationsabend 

• Donnerstag, den 16.03.2017 bis 

Samstag, den 25.03.2017: Fasten 

Anmeldungen und Rückfragen bei 

Krankenhauspfarrer Hanno Paul 

� 05223 167-249,  

h.paul@lukas-krankenhaus.de  

Hanno Paul 
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Basar rund ums Kind 
im Ev. Gemeindehaus Stift Quernheim 

am Samstag, den 11. Februar von 14:00 - 16:00 Uhr 
 

Willkommen sind alle, die Kinderkleidung, Spielzeug, Bücher, Kinderwagen, Kin-

dersitze, Spielfahrzeuge, Umstandsmode, ... benötigen oder anzubieten haben. 
 

Fürs leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. 

Es gibt auch eine Kinderbetreuung. 
 

Veranstalter ist die Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim. 
 

Der Erlös wird geht je zur Hälfte an die Ev. Jugendhilfe Schweicheln und die Ju-

gendarbeit der Kirchengemeinde Stift Quernheim. 
 

Anmeldung bis zum 3. Februar und Rückfragen bei Michaela Josting � 71054. 

 

 

Vom Ewigen Leben 
 

Samstag, 18. Januar 
Wiehentherme Struckmeyer (Haus Reineberg)  
Am Reineberg 18, 32609 Hüllhorst 
 

10:00 Uhr Gehört der Tod zum Leben? 
Erfahrungen im Grenzbereich von 
Leben und Sterben 
Prof. Dr. Traugott Roser,  

Praktische Theologie, Universität 

Münster, Mitglied des Ausschusses für 

Seelsorge der EKvW 

14:00 Uhr Vom Leben und Sterben: 
Was wir Biologen wissen und was 
bisher verborgen blieb 
Dr. Thomas Steinlein,  

Biologie, Universität Bielefeld 

 

Anmeldung bis zum 11.02.2017 bei Doris Vogelsang � 05221 988-402 
E-Mail: Doris.Vogelsang@kirchenkreis-herford.de 

 

Donnerstag, 9. März, 19:00 Uhr 
Gemeindehaus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Enger 

Kirchplatz 4, 32130 Enger 

Von der Hoffnung, die uns erfüllt - Tod, Auferstehung und ewiges Leben 
Prof. Dr. Ulrich H. J. Körtner, Systematische Theologie, Universität Wien 
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Neues aus dem Kindergarten 
Die vergangenen Wochen waren 

für die Kinder und Erzieherinnen 

sehr aufregend. Erst durften wir 

im Sommer 22 neue Kinder in 

der Einrichtung begrüßen, die 

sich mittlerweile bei uns „zu 
Hause“ fühlen. Dann feierten wir 

unser Herbstfest und das Lich-

terfest. Auch in diesem Jahr be-

suchten wir wieder Senioren in 

unserer Gemeinde und brachten 

ihnen ein Licht zur Adventszeit. 

Intensiv erarbeiteten wir mit 24 

Kindern im Alter von 3 bis 6 Jahren ein 

Weihnachtsmusical, das in unserem 
Weihnachtsgottesdienst aufgeführt 

wurde. Wir waren sehr beinduckt, mit 

welcher Freude und welchem Eifer die 

Kinder dabei waren. Die Vorweih-

nachtszeit ist bei uns im Haus immer 

eine schöne, aber auch aufregende 

Zeit. Dieses Jahr endete sie aber mit 

einem besonderen Ereignis: mit der 

Geschenkübergabe vom Förderverein! 

Zum ersten Mal seit dem Bestehen des 
Vereins war es möglich, jeder Gruppe 

einen Wunsch zu erfüllen. 

Gruppe 1 freut sich über Kappla-

Bausteine; Gruppe 2 hat Ostheimer 

Märchenfiguren bekommen; Gruppe 3 

freut sich über einen CD-Player und 

in Gruppe 4 gab es einen Mega-Truck. 

Dafür sagen wir DANKE! 

Maike Brandt 

 

Vorlesetag mit Bürgermeister 
Am 18.11.2016 war der Vorlesetag mit 

unserem Bürgermeister im Hagedor-

ner Kindergarten. Der bundesweite 

Vorlesetag findet jedes Jahr am dritten 

Freitag im November statt. Ziel des Ak-

tionstages ist es, ein öffentlichkeits-

wirksames Zeichen für die Bedeutung 

des Vorlesens zu setzen, Begeisterung 
für das Lesen und Vorlesen zu wecken 

und Kinder möglichst früh mit dem ge-

schriebenen und erzählten Wort in 

Kontakt zu bringen. Alle, die Spaß am 

Vorlesen haben, können an diesem 

Tag anderen vorlesen - zum Beispiel in 

Schulen und Kindergärten. 

In diesem Jahr war der Kirchlengera-

ner Bürgermeister in unserem Kinder-

garten - und alle Kinder hörten begeis-
tert zu! 

Margarete Schweika 

  



18 



  19

Neuanfang im Förderkreis Kirchenmusik 
Einen Aufbruch in die gemeinsame Zu-

kunft wagte der Förderkreis Kirchen-

musik der Ev. Kirchengemeinde Hage-

dorn. Nach dem plötzlichen Tod des 

ersten Vorsitzenden, hatten die zweite 

Vorsitzende Elke Burmann sowie der 
langjährige Kassenwart Wolfgang 

Windmann die Vorstandswahlen mit 

Voraussicht und Feingefühl vorberei-

tet. So konnte nach der Aufnahme fünf 

neuer Mitglieder der Vorstand neu 

gewählt werden. Mit Manuela Dankert 

(Kirchenchor) als erste Vorsitzende, 

Dorothea Erdbrügger (Posaunenchor) 

als zweite Vorsitzende sowie Christia-
ne Knollmann (Ensemble Praise) als 

neue Kassiererin sind im neuen Vor-

stand alle drei Chöre der Kirchenge-

meinde Hagedorn vertreten. 

Pfarrerin Ulrike Schwarze dankte dem 

scheidenden Vorstand für die geleiste-

te Arbeit und zeigte sich sichtlich er-

freut, dass nun die gut aufgestellten 

Chöre der Kirchengemeinde in dem 
Förderkreis ein gemeinsames Projekt 

gefunden haben. 

Ziel des Fördervereins ist die Durch-

führung und Unterstützung musikali-

scher Veranstaltungen, aber auch die 

Bereitstellung von Finanzmitteln, die 

der musikalischen Arbeit vor Ort zu-

gutekommen. 

Ulrike Schwarze 
 

 

Es gibt viele Vereine in der Kirchengemeinde Hagedorn, 

der Posaunenchor liegt hier mit seinen Bläsern ganz vorn. 
 

Für einen Verein ist jedoch Hilfe von Nöten, 

sonst geht unser Förderverein wohl flöten. 

Der Förderverein für Musik unterstützt manches Projekt, 

abgerechnet wird dann in Euro ganz korrekt. 
 

Wir suchen noch Mitglieder die einen Beitrag entrichten, 

die sich mit Herzblut für den Verein verpflichten. 

Nur so können wir Kirchenmusik unterstützen, 

und so auch der Gemeinde nützen. 
 

Anmelden können Sie sich jederzeit, 

Anmeldebögen liegen im Gemeindebüro bereit. 
 

Wolfgang Windmann 
 

Von links nach rechts: Christiane Knollmann, 

Elke Burmann, Dorothea Erdbrügger, Wolfgang 

Windmann, Ulrike Schwarze und Manuela 

Dankert 
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Konfi-Kleiderhandel gewinnt den Umweltpreis 2016 
Die Ev. Jugend Region 

Kirchlengern hat mit 

dem Projekt „Konfi-

Kleiderhandel“, das 

im Januar übrigens 

zum 10. Mal mit be-
währtem Team statt-

fand, den 1. Platz bei 

der Verleihung des 

Umweltpreises des 

Kirchenkreises be-

kommen! Wow! Wir 

freuen uns sehr, dass 

wir mit dieser Aktion 

„Verantwortung für 
Gottes Schöpfung“ 

mit Leben füllen kön-

nen. 

In der Bewerbung für 

das Projekt haben wir 

u.a. folgende Gründe 

benannt. Wir möch-

ten: 

• den Nachhaltig-

keitsgedanken in 
das Bewusstsein 

der Konsumenten 

rücken 

• den Wert der 

Kleidung neu ein-

schätzen lernen 

• der Idee „slow fashion - nutzen 

statt besitzen“ Raum geben 

und so der Wegwerfkultur entgegen 

wirken, weil wir denken, dass Billig-
produktion und schneller Modezyklus 

zu Lasten von Näherinnen, Umwelt 
und Klima gehen. Am 1. Advent wurde 

uns der Preis vom Vorsitzenden des 

Umweltausschusses des Kirchenkrei-

ses Herford am Ende des Gottesdiens-

tes überreicht. 

Bärbel Westerholz 

  

Das Mitarbeiterteam der Ferienspiele 

Von links nach rechts: Bärbel Westerholz, Mona Asshoff, Petra 

Günnemann, Claudia Stach, Axel Bartelheimer, Susanne Stallmann 

Nicht auf dem Foto: Kerstin Bartsch, Andrea Klaus, Christina Klaus, 

Luisa Schmalgemeyer und Petra Weichelt 
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Elternabend zur Konfir-
mation 
Am 2. März sind alle Eltern der dies-

jährigen Konfirmanden zu einem Vor-

bereitungsabend auf die Konfirmation 
um 19:00 Uhr ins Gemeindehaus ein-

geladen. 

 

 

Infoabend für den Kon-
firmandenjahrgang 2019 
 

Am Dienstag, den 21. März findet um 

19:00 Uhr im großen Saal des Ge-

meindehauses ein Abend für Kinder 

und Eltern des Konfirmandenjahrgangs 

2016 statt. 

 

 

Tannenbaumaktion 
In einer sonnigen Lücke zwischen zwei 

Schneeschauern fand die diesjährige 

Tannenbaumaktion des CVJM Hage-

dorn statt. 60 fleißige Helfer (Konfir-

manden, KonfirmorgenmitarbeiterIn-

nen, PKW-, LKW- und Treckerfahrer, 

Küchenfeen und CVJM-Mitarbeiter-

Innen) sammelten die ausgedienten 

Tannenbäume der Gemeinde ein. Am 

Ende stand die fantastische Spenden-
summe von 2.656,84 € für die CVJM-

weltweit-Aktion „Hoffnungszeichen 

für Straßenkinder" und die eigene Ju-

gendarbeit. Herzlichen Dank allen 

Spendern und Helfern! 

Mona Asshoff 

Aktionstag auf dem 
Friedhof in Häver 
Wir wollen einige Zypressen auf dem 

Friedhof in Häver kürzen und suchen 

kräftige Männer, die uns beim Schnei-
den und Abfahren helfen möchten. 

Vorgesehen ist Samstag, der 25. Febru-

ar 2017, ab 9:00 Uhr. Zum Abschluss 

wird gemeinsam gegrillt. 

Wer helfen möchte, sollte sich bis zum 

13. Februar bei Hannelore Ueckermann 

� 760780 anmelden. Gartengeräte 

und Werkzeuge sollten nach Möglich-

keit mitgebracht werden. Wir freuen 

uns auf tatkräftige Unterstützung. 
Hannelore Ueckermann 
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Neue und bewährte Mitarbeitende 
Eine große Stärke unserer Gemeinde 

sind unsere vielen ehrenamtlichen 

Mitarbeitenden, die sich in ganz un-

terschiedlichen Bereichen einbringen. 

Seit vielen Jahren ist es ein guter 

Brauch, im Mitarbeitergottesdienst 
Anfang Januar die neuen Ehrenamtli-

chen in der Konfirmanden- und Ju-

gendarbeit für ihren Dienst zu segnen. 

Gleich sieben junge Menschen aus 

dem Konfirmandenjahrgang 2015 

konnten so am 15. Januar gestärkt 

werden: Mattis Lasse  Dankert (Kon-

firmandenarbeit) Dania Hanuschkie-

witz (Konfirmandenarbeit), Marten 
Christopher Hellmich (Konfirmanden-

arbeit) Colin Oberhacke (CVJM, Kon-

firmandenarbeit), Melina Nolte 

(CVJM), Janneke Saeger (Konfir-

mandenarbeit, CVJM) und Luca Marie 

Stellbrink (CVJM). Melina und Luca en-

gagieren sich zudem im Posaunenchor. 

Aber auch Kontinuität wird in unserer 

Gemeinde großgeschrieben. Unseren 

Presbyteriumsmitgliedern Hannelore 
Ueckermann und Jens Flörke wurde 

für 20 Jahre Dienst im Presbyterium 

gedankt; und Ulrich Sawatzki für ein 

Vierteljahrhundert Presbyteriumsamt. 

Wieviele ehrenamtliche völlig unent-

geltlich geleistete Stunden da zusam-

menkommen, kann niemand ausrech-

nen. Aber alle Gemeindeglieder konn-

ten am Mitarbeitersonntag spüren: 

diese drei sind mit Leib und Seele da-

bei und längst noch nicht müde! Dan-

ke Hannelore, Jens und Uli. 

Ulrike Schwarze 

 

Abschluss der Konfirmandenzeit 
Am Samstag, den 4. März um 

13:00  Uhr findet die Zusammenkunft 

aller an der Konfirmandenarbeit Betei-
ligten im Beisein des Presbyteriums 

statt. Dabei stellen die Konfirmandin-

nen und Konfirmanden ihre Einsichten, 

Fragen und Lernergebnisse aus der 

Konfirmandenzeit vor und berichten 
über ihre Erfahrungen, die sie in und 

mit der Gemeinde gemacht haben. 

  

Von links nach rechts: Jens Flörke, Hannelore 

Ueckermann, Ulrich Sawatzki 
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 Trauung 
 
 

 

 

 

Eiserne 
Hochzeit 

 
 

 

 Beerdigungen 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind diese Angaben in der Online-Ausgabe 

entfernt worden. 

 

 

Gemeindestatistik 2016 
 

 2016  2015 
 

Taufen: 18 (6 Mädchen, 12 Jungen) 27 

Konfirmationen: 28 (19 Mädchen, 9 Jungen) 31 

Trauungen: 11 Paare 8 

Segnungen einer eingetragenen  

Lebenspartnerschaft: 1 Paar 0 

Silberne Hochzeiten: 1 Paar 1 

Goldene Hochzeiten: 2 Paare 3 

Diamantene Hochzeiten: 0 Paare 4 

Eiserne Hochzeiten: 0 Paare 0 

Beerdigungen: 32 (11 Frauen, 19 Männer, 2 Neugeborene) 19 

Eintritte: 3  1 

Austritte: 14  14 

Gottesdienstbesucher: 8309 Personen 7992 

Teilnehmer am Abendmahl: 1375 Personen 1432 
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Geburtstage 
 

Glückwünsche mit Psalm 138, 3 
 

Wenn ich dich anrufe, so erhörst du mich und gibst meiner Seele große Kraft. 

 

Im Gemeindebrief gratulieren wir herzlich allen Gemeindemitgliedern, die älter 

als 70 Jahre sind. Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind diese Angaben in der 

Online-Ausgabe entfernt worden. 

 

Februar 
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März 
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Öffnungszeiten  
des Gemeindebüros 
 

Dienstag: 14:00 -17:00 Uhr 

Mittwoch: 7:30 -11:30 Uhr 

 

Spendenkonten 
 

Ev. Kirchengemeinde Hagedorn 
IBAN DE15 4949 0070 0260 0261 00 
 

Förderverein  
Ev. Kindergarten Hagedorn e. V. 
IBAN DE91 4949 0070 0261 7071 00 

 

So erreichen Sie uns 
Internet  ......................................................................... www.kirche-hagedorn.de 

E-Mail  .................................................... hf-kg-hagedorn@kirchenkreis-herford.de 

 SchwarzeHagedorn@t-online.de 

Pfarrerin Ulrike Schwarze  .......................................................................... 7919591 

   im Notfall  ........................................................................................ 0178 7116701 

Pfarrer Christian Lassen  .................................................................. 0157 79306139 

Gemeindebüro Stefanie Schöneberg  ............................................................. 71167 

   Fax  ............................................................................................................... 73991 

Kirchmeister Ulrich Sawatzki  ......................................................................... 71623 

Küsterin Ina Schulz (Mo., Mi., Fr. von 7:30 bis 12:30 Uhr) . ............ 0176 82619193 
Gemeindehausnutzung: Gisela Thamm  ......................................................... 73713 

Organistin und Chorleiterin Christiane Hildebrand  ............................ 05221 61884 

Posaunenchorleiter Kai Honermeier  ............................................................. 75154 

Jugendreferentin Bärbel Westerholz  .................................................. 05731 41542 

CVJM: Mona Asshoff  ......................................................................... 0162 9120668 

Kindergartenleiterin Margarete Schweika  ..................................................... 72400 

Förderverein Ev. Kindergarten Hagedorn e. V.: Julia Voßmeier  ................ 6530572 

Diakoniestation: Schwester Ute Kröger  ......................................................... 73766 

Blaues Kreuz: Paul Neiweiser  ..................................................................... 7938459 
Hospizgruppe: Pfarrer Hanno Paul  .............................................................. 167249 

Telefonseelsorge (kostenfrei)  ..................................... evangelisch   0800 1110111 

 katholisch   0800 1110222 

 

Impressum 
 

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Hagedorn 

Redaktion: Christiane Fennekohl, Jens Flörke (v.i.S.d.P.), Ulrike Schwarze 

Druck: Aktuell Druck, Herford 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 10. März 2017 
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Dieser Gemeindebrief wurde finanziell unterstützt durch: 
 

Gasthaus Bartelheimer/Schwarze, Hüllerstr. 
Friedhofsgärtnerei A. Brinker, Friedhofsweg 

||| buntwäsche - Textildruck & Stickerei, Hagedorner Str. 
Partyservice Karl-Heinz Dreckmeier, Holsener Str., Hüllhorst 

Vertrieb von Maschinenbauteilen Heinz Ebeler, Dorfstr. 
Landschafts- und Friedhofsgärtner Philipp Felder, Bünde 

Floristik Marlies Grasse, Hüllerstr. 
Elektro-Technik Hebrock, Häverstr. 

Haustechnik H.-H. Heine GmbH & Co. KG, Elsestr. 
Hellmich GmbH & Co. KG, Holtkampweg 

Friseursalon Olaf Hölling, Hüllerstr. 
Horstmann Catering, Friedrichstr. 

Zimmerermeister Stefan Jörding, Alte Quernheimer Str. 
Foto u. Kosmetik Kaase, Lübbecker Str. 

Baugesellschaft mbH  F. Lückemeier, Alte Quernheimer Str. 
Rechtsanwaltskanzlei Lührmann & Schwarze, Rahden 

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 
NIKOS Elia e. K., Hüllerstr. 
EDEKA Ramöller, Stiftstr. 

Naturheilpraxis Christiane Richter, Vossbrink 
Doris Sasse, Die Wäsche-Bügel-Fee, Hüllerstr. 
Schnittger Baustoffe, Alte Quernheimer Str. 

Bäckerei Schuster, Lübbecker Str. 
Heißmangel E. Siering-Gärtner, Am Räher 

Malermeister Friedrich Wilhelm Tödtmann, Häverstr. 
Hausgeräte Kundendienst Arndt Ueckermann, Hermannstr. 

Restaurant Ueckermann, Häverstr. 
Tischlerei u. Bestattungen Ulrich Ueckermann, Friedrichstr. 

 


